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DIE NÄCHSTE CICERO-AUSGABE ERSCHEINT AM 31. MAI.

Mit besten Grüßen

ALEXANDER  
MARGUIER
Chefredakteur

Kernschmelze
Inmitten der tiefsten Energiekrise, die 
Deutschland seit Dekaden erlebt hat, zog 
die Bundesregierung eisern den Ausstieg 
aus der Kernkraft durch: Vor gut einem 
Jahr, am 15. April 2023, gingen mit Isar 2, 
Emsland und Ne ckar westheim 2 die letz-
ten drei AKWs vom Netz. Dem vorausge-
gangen war eine heftige Debatte darüber, 
ob dieser Schritt angesichts der wegen des 
Ukraine kriegs ausbleibenden Gaslieferun-
gen aus Russland nicht geradezu wahn-
witzig sei. Aber insbesondere die Grünen 
ließen sich von ihrem Lieblingsprojekt, das 
gewissermaßen sinnstiftend für diese Partei 
war, nicht abbringen. Also kam es, wie es 
unter sorgfältiger Abwägung sämtlicher 
Argumente nicht hätte kommen müssen – 
und wohl besser auch nicht hätte kommen 
sollen.

Wir bei Cicero wollten schon damals 
wissen, wie die internen Entscheidungspro-
zesse besonders im federführenden Ministe-
rium für Wirtschaft und Klimaschutz in der 
kritischen Zeit gelaufen sind – und bean-
tragten deshalb Akteneinsicht, die uns je-
doch verwehrt wurde. So bedurfte es einer 
langen gerichtlichen Auseinandersetzung, 
bei der wir auf Grundlage des Umweltinfor-
mationsgesetzes schließlich vollumfänglich 
obsiegten. Die Dokumente haben wir also 
vor wenigen Wochen übermittelt bekom-
men, und mein Kollege Daniel Gräber hat 
sich als Leiter des Wirtschaftsressorts akri-
bisch mit ihnen auseinandergesetzt.

Die Ergebnisse seiner Recherchen 
und seines Aktenstudiums bilden die 
Grundlage für die Titelgeschichte dieser 
Ausgabe. Und sie sind äußerst brisant, weil 
sich jetzt herausstellt, wie im Habeck-Mi-
nisterium getrickst und getäuscht wurde, 
um die Öffentlichkeit (aber auch den 
zuständigen Minister selbst) hinters Licht 
zu führen. Einflussreiche Netzwerke der 
Grünen haben die Entscheidung über eine 
Laufzeitverlängerung deutscher Kernkraft-
werke ganz offenbar manipuliert; die Fach-
leute im Ministerium fanden kaum Gehör, 
und ihre Einschätzungen wurden ignoriert 
oder verfälscht.

Nicht nur für eine Regierung, die 
stets von sich behauptet, Demokratie und 
Transparenz zu verteidigen, ist das ein 
Skandal erster Güte. So etwas führt außer-
dem unweigerlich zur Kernschmelze des 
Vertrauens der Bürger in die Politik.
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Zum Titelbild

Die Nebel lichten sich. Lange Zeit 
haben wir uns gefragt, wie genau die 
Diskussionen um das Ende der Atomkraft 
verliefen. Der deutsch-spanische 
Illustrator Simon Prades hat diesen 
letzten Geheimnissen für unser Cover 
ein Gesicht gegeben: Es ist das giftgrüne 
Antlitz von Robert Habeck, dessen 
Konturen hinter einer gelben Nebelwand 
auftauchen. Prades, der auch für die 
Washington Post und den New Yorker 
arbeitet, deutet damit die Kernaussage 
unserer Titelgeschichte an: Es war der 
Wirtschaftsminister selbst, der dem Rat 
zahlreicher Experten zuwiderhandelte. 
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